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Grohherzogliches Hostheater zu Karlsruhe

Montag, den 18. Januar 1915.
TG . Abonnements-Vorstellung der Abteil. C (graue SlfionncmcntSfartcn).

preise der Plätze:
I.Abt. 3Jb50 9>/Balkon-Frem¬

denloge
Parterre - Frem¬

denloge

Logen 1. Rangs

Balkon . . .

Parterre-Logen

Neu einstudiert

Krank:  Josef Mark, Margarete Bruntsch
Volksstück in drei Akten von AdolphL' Arronge . Musik von  R . Bial.

Spielleitung: Otto Kien scher f. Musikalische Leitung: Felix S table.

Personen:
Otto Kienschers.
Margarete Pix.
Alwine Müller.
Lnlu Truuzer.
Therese Müller-Reichel.
Karl Dapper.
Edith Demau.
Reinhold Lütjohauu.
Hugo Höcker.
Hermann Benedict.
Max Schneider.
Ludwig Schneider.
Marie Geuter.
Elise Meyer.
Heinrich Aldiuger.
Fritz Koch.
Georg Hoffmann.
Otto Hertel.
Felix Baumbach.
Paul Gemmecke.
Erust Glässer.
Frieda Meyer.
Hugo Bauer.
Ernst Golde.
Karl Fertig.
Joses Grötzingen

Weigelts Mieter, Gäste usw.

Ort der Haudluug : Berlin. — Zwischen dem ersten und zweiten Akte liegt ein Zeitraum von zwei
Jahren, zwischen dem zweiten und dritten Akte ein Zeitraum von fünf Jahren.

Große Pause nach dem zweiten Akte (etwa 81 ).

®ie Umbefetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten . Eintrittskarte » werden nur bei Stück-
iuderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten ; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

»ächsten Pause verwehrt.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten , nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausaänae

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Borhalle (Kassenflur ) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben . Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheatert
werktags vou 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Zeruikow, Stadtrichter
Natalie, seine Frau
Marie, ]Anna, <deren Töchter . . . .
Emma, I
Gottlieb Weigelt, Schuhmacher . .

Leopold, Referendar, } '"C"1C •
Rudolf Starke, Werkführer bei Weigelt
Hempel, }
Stresow, | Gesellen
Lipsky,  J
Minna, Dienstmädchen bei Weigelt .
Wilhelm, Lehrjunge
Gottlieb. . . .
Karl
Mehlmeyer, Pianist
Krümel, Unteroffizier
Schwalbach, Kaufmann
Mielisch. . . .
Schmidt. . . .
Eiue Wäscherin

Zweiter }

8 & > « ml •

) Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung.)

Dienstag, den 19. Januar:  B . ÄS.  Mittelpreise.  Der Evangelimann.  Anfang
7 Uhr. (4j .)

Donnerstag, den 21. Januar:  A.  27.  Mittelpreise . Neu einstudiert:  Romeo
und Julia.  Ausang  7  Uhr. (4 J6.)

Freitag, den 22. Januar:  B.  27 . Kleine Preise.  Die Journalisten.  Anfang
7 Uhr. (3 J6)

' Samstag, den 23. Januar:  C . 28.  Kleine Preise.  Wallensteins Lager . —
Die Pieeolomini.  Anfang %7  Uhr. (3 Ji .)

Sonntag, den 24. Januar:  B . 28.  Große Preise.  Die Afrikanerin.  Ausang
6 Uhr. (4 JL 50

Montag, den 25. Januar:  A . 28.  Mittelpreise.  Mein Leopold.  Anfang  7  Uhr.
(4 ĉ .)

Schlns; des Vorverkaufs am Samstag abend 5 Uhr. "MD
Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: gegen zehn)

Theater in Kaden -Kaden.
Dienstag, den 19. Januar:  12 . Abonnements-Vorstellung.  Die Journalisten

Ansang 7,7  Uhr.

Druck der C . F . Müllerichen Hosbiichdruckerei , Karlsrube. Nachdruck verboten.
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